
Gemeindezeitung

Niedernsill
Amtliche	Mitteilung	 Ausgabe	2	/	Oktober	2013	 Zugestellt	durch	Post.at

Weitere Informationen siehe Seite 5

Ausflug zum Landesaltentag
Aus Anlass des Landesaltentages führt die Gemeinde am

Freitag, den 18. Oktober 2013
wieder	einen	Ausflug	durch,	zu	dem	wir	alle	älteren	MitbürgerInnen	

herzlich einladen.
Abfahrt: 08:30 Uhr bei der Salzachbrücke 

(Zustieg in Lengdorf bzw. Hackl ein paar Minuten früher möglich).
Die Reise führt uns heuer ins Raurisertal. Mit unserem Herrn Pfarrer feiern wir um 

ca. 10:00 Uhr einen Gottesdienst in der Kirche von Bucheben. 
Anschließend laden wir im Gasthof Grimming in Rauris zum 

gemeinsamen Mittagessen ein. 
Danach wird noch eine spannende Führung durch das Talmuseum von 

Rauris angeboten.
Um ca. 17:00 werden wir wieder in Niedernsill ankommen.

Wir	bitten	alle	TeilnehmerInnen	sich	bis	spätestens	Donnerstag,	den	17.	Oktober,	
12:30 Uhr beim Gemeindeamt anzumelden.



Liebe Niedernsillerinnen 
und Niedernsiller
Das Jubiläumsjahr unserer 
Gemeinde wurde in den 
vergangenen Monaten bei 
mehreren Festen gebührend 
gefeiert. 1050 Jahre Nie-
dernsill waren Anlass ge-
nug und eines der schönsten 
Geburtstagsgeschenke für 
unsere Gemeinde war die 
Neuauflage	der	Ortschronik.	
Die Feierlichkeit mit der 
Präsentation der Chronik im 
Juni erfüllte mich mit groß-
em Stolz und Dankbarkeit. 

Es war eine Demonstration der gelebten Dorfgemeinschaft und 
ich	bedanke	mich	bei	allen	Organisatoren,	Helfern	und	Mitwir-
kenden für die Teilnahme an dieser großartigen Veranstaltung. 
Es war auch ein würdiger Rahmen für die Überreichung der 
Ehrenbürgerschaft an Barbara Rettenbacher sowie der Ehren-
diplome an Waltraud Krupica und Walter Schlauss. Auch auf 
diesem Wege noch einmal herzlichen Dank für euren Einsatz 
bei der Erstellung der Chronik und für eure umfangreichen Tä-
tigkeiten in unsere Gemeinde. Mein aufrichtiger Dank gilt hier 
natürlich auch den weiteren Redaktionsmitgliedern Alois Vor-
reiter und Bianca Höllwerth sowie allen die zum Gelingen der 
Chronik beigetragen haben.
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Aus dem Gemeindegeschehen

Einen weiteren Höhepunkt im prall gefüllten Veranstaltungs-
kalender stellte das 125-jährige Jubiläumsfest unserer Musik-
kapelle dar. Gemeinsam mit dem Pinzgauer Blasmusikverband 
wurde diese Veranstaltung als Bezirksblasmusikfest gefeiert. 
Bestens organisiert und abgewickelt von unserer Musikkapelle 
und unzähligen Helfern, wird dieses Fest bei allen Teilnehmern 

unvergeßlich in Erinnerung bleiben. Viele Gratulationen und 
Lob über ein tolles Fest konnte ich entgegennehmen und ich 
darf diese Glückwünsche verbunden mit meinem persönlichen 
Dank an die Musikkapelle und alle Helfer weitergeben.

Die Gemeinde Niedernsill stellte sich zu diesem Geburtstag 
mit einem besonderen Geschenk ein. Die neuen Proberäum-
lichkeiten im ehemaligen Amtshaus konnten vor Kurzem von 
der Musikkapelle bezogen werden und die gänzlich neue Qua-
lität in der Probenarbeit begeisterte von Beginn an alle Musike-
rinnen und Musiker. Der gesamte Umbau und die Einrichtungs-
arbeiten in den Räumlichkeiten wurden von den Mitgliedern 
der Musikkapelle in beeindruckender Weise unterstützt. Mehr 
als	 1000	 Stunden	 Eigenleistungen	wurden	 für	Abbruch-,	 In-
stallations-, Montage- und Reinigungsarbeiten geleistet. Dar-
über	hinaus	werden	auch	finanzielle	Mittel	für	die	Möblierung	
und Einrichtung aus einer Spendenaktion der Niedernsiller 
Bevölkerung sowie aus den Einnahmen der Festveranstaltung 
in einer Größenordnung von nahezu 100 Tausend Euro beige-
steuert.	Eine	beispielgebende	Initiative	für	die	Umsetzung	von	
gemeinschaftlichen Projekten, wofür ich mich als Bürgermeis-
ter im Namen der Gemeinde auf das Allerherzlichste bedanken 
möchte.

Nicht nur die Musikkapelle hat die neuen Räumlichkeiten be-
zogen, sondern auch das Stüberl für Senioren, Pensionisten, 
Bäuerinnen und sonstige Benützer wurde seiner Bestimmung 
übergeben. Ein sehr schön gestalteter barrierefreier Raum ist 
entstanden, welcher der Begegnung und Kommunikation in 
unserer Gemeinde dienen soll. Ausgehend von den Treffen in 
diesem Raum, wünsche ich mir viele Gemeinsamkeiten und 
möchte	ein	herzliches	Vergelts	Gott	für	die	finanziellen	Beiträ-
ge an alle Gruppierungen aussprechen.
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Mit der Eröffnung des neuen Dorfcafes, ebenfalls im ehema-
ligen	Amtshaus	hat	unser	Ortskern	ein	besonderes	Angebot	er-
halten. Eine Bereicherung in jeder Hinsicht und ein wichtiges 
Element in unseren Bemühungen um die Dorferneuerung. 
Dem Team der Fa. Gugglberger wünschen wir viel Freude 
und	Erfolg	mit	ihrem	Betrieb.	Ich	bedanke	mich	bei	Günther	
Katschner und allen Mitarbeitern für die Freundlichkeit und 
das unternehmerische Engagement.

Derzeit werden noch Sanierungs- und Gestaltungsarbeiten im 
Außen- bzw. Straßenbereich durchgeführt und der gesamte Be-
reich um das neu aktivierte Haus wird als „bewegte Zone“ ge-
staltet.	Durch	die	optisch	erkennbare	Sonderfläche	sollen	alle	
Verkehrsteilnehmer zur besonderen Vorsicht und Rücksicht-
nahme animiert werden. 
Die Gesamtinvestition der Baumaßnahmen für den Umbau und 
die Umfunktionierung des ehemaligen Amtshauses belaufen 
sich auf ca. 870 Tausend Euro und werden entsprechend der 
Budgetplanung sogar unterschritten.
Nach einer erfolgreichen Überprüfung durch die Kommission, 
erhält	Niedernsill	auch	für	die	nächsten	Jahre	das	Zertifikat	„fa-
milienfreundliche Gemeinde“. Die Kriterien und Maßnahmen, 
welche durch unsere Arbeitsgruppen festgelegt wurden (Bei-
spiel: Barrierefreiheit zu öffentlichen Gebäuden, Gemeinde-
informationen,…) konnten vollständig erfüllt und umgesetzt 
werden. Diese Positionierung und Beschäftigung mit Verbes-
serungsmaßnahmen für alle Lebensbereiche von jung bis alt, 
tragen zur laufenden Verbesserung unserer qualitätsvollen 
Dorfgemeinschaft bei.
Anfang Juni suchten uns im gesamten Pinzgau Unwetterereig-
nisse heim und viele Hangrutsche bzw. Vermurungen waren 
die	Folge.	In	unserem	Gemeindegebiet	sind	wir	relativ	glimpf-

lich davon gekom-
men. Trotzdem 
waren praktisch 
alle Bachläufe 
betroffen und das 
gesamte Scha-
densausmaß war 
besonders im Be-
reich Steinbach 
sehr hoch. Durch 
die perfekt funkti-

onierenden Hochwasser Schutzbauten konnten Auswirkungen 
im Siedlungsbereich unterbunden werden. Die Bemühungen 
unserer Genossenschaften um die ständige Aufrechterhaltung 
und Verbesserung der Schutzmaßnahmen tragen hier zur Ab-
sicherung für unseren gesamten Lebensraum bei. Vielen Dank 
für diese so wertvolle Arbeit. Besonders zu erwähnen ist die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit mit der Gebietsbauleitung 
der Wildbach- und Lawinenverbauung Pinzgau, deren Mitar-
beiter nach diesem Großereignis über einen langen Zeitraum, 
praktisch rund um die Uhr im Einsatz waren und auch in Nie-
dernsill bei der Aufräumung und Beseitigung der Schäden zur 
Stelle waren. Auch ihnen ein herzliches Dankeschön.

Durch unser besonderes Angebot beim Badesee und im ge-
samten Freizeitgelände können wir auf eine sehr erfolgreiche 
Sommersaison zurückblicken. Viele Gäste aus Nah und Fern 
nutzten das einzigartige Angebot und besuchten unseren 
Luziapark. Vielen Dank an alle Mitarbeiter für die Betreuung 
und	Pflege,	welche	von	allen	Besuchern	sehr	geschätzt	wird.
Die Landjugend Niedernsill sanierte in den letzten Wochen in 
mühevoller Arbeit die baufällig gewordene Laube bei unserem 
Liebesbrunnengelände.	Ich	bin	sehr	dankbar	für	diese	Initiative	
und für die Bereitschaft unserer Landjugend, daß sie sich um 
dieses besondere Kleinod kümmern. Einheimische und Gäste 
können damit diesen Kraftplatz wieder besser nutzen und Ge-
selligkeit	bzw.	Erholung	finden.

Als	 FPÖ	 Mandatar	 und	 Ob-
mann des Überprüfungsaus-
schusses freue ich mich be-
richten zu dürfen, dass eine, 
laut Gesetz vorgesehene, von 
der Landesregierung durchge-
führte Überprüfung der Geba-
rung und Verwaltung, ein sehr 
gutes Ergebnis erbrachte.
Es wird nach den Grundsätzen 
der Zweckmäßigkeit, Wirt-
schaftlichkeit und Sparsam-
keit gearbeitet.
Auch die Arbeit des Überprü-

fungsausschusses ist somit bestätigt. 
Ich	danke	den	Mitgliedern	Thomas	Kerschbaumer	SPÖ,	Werner	
Deutinger	ÖVP	und	Franz	Hochstaffl	FUN	für	ihre	engagierte	
Mitarbeit.

Als Geschäftsführer der Schilift GmbH. kann ich berichten, 
dass sich Neuanschaffungen in der Planungs- und Kostener-
mittlungsphase	befinden.	Als	Ersatz	für	den	Bärnbachlift	ergä-
be sich die Möglichkeit eines Ankaufes eines fast neuen Liftes 
aus den Beständen der WM in Schladming. Hiermit bedanke 
ich mich bei unserem Bürgermeister Günther Brennsteiner für 
seine Umsichtigkeit, immer wieder günstige Anschaffungen 
für den Schilift zu tätigen. Diese Saison wird noch mit den be-
stehenden Anlagen gefahren.
Voraussichtlicher Beginn der Schiliftsaison ist der 15. Dezem-
ber 2013 und Ende wäre der 15. März 2014.
Der Kerschbaumlift wird nach entsprechender Schneelage be-
trieben.
Weiters ersuche ich die Bevölkerung, die Schischule, die Ver-
mieter und Gastronomen um verstärkte Nutzung des Schiliftes 
um den Fortbestand der Liftanlagen zu sichern. 

Josef Buchner, GF Schilift GmbH

Ein arbeitsreicher Herbst steht bevor und ich wünsche euch al-
len viel Schaffenskraft.
Alles Gute
Euer Bürgermeister Günther Brennsteiner
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Die Elternberatungsinitiative PEPP – Pro 
Eltern Pinzgau & Pongau lädt alle Eltern 
aus Niedernsill und Umgebung zum neuen 
Standort im Kindergarten Niedernsill ein!
Vor	Ort	beobachten	Sie	gemeinsam	mit	Frau	
Isabella	 Grundner,	 dipl.	 Kinderkranken-
schwester, die Gewichts- und Wachstumsent-
wicklung	 Ihres	 Babys.	 Sie	 informieren	 sich	
über Stillen, Zufüttern, Flaschennahrung, Ein-
führung von Beikost, das Schlafen von Neu-
geborenen und vieles mehr. Nutzen Sie die 
Zeit in angenehmer Atmosphäre und tauschen 
Sie Erfahrungen mit anderen Elternteilen aus. 
Auch für die Kleinen bietet sich die Möglich-
keit dabei erste soziale Kontakte zu knüpfen. 
Ab	Oktober,	jeweils	am	1.	Dienstag	im	Monat	von	14:00	bis	
16:00 Uhr im Kindergarten Niedernsill. Gestartet wird mit 
den	kostenlosen	Beratungen	am	1.	Oktober.
Initiatorin	Petra	Burgschwaiger	 (stv.	GF	PEPP):	 „Kommen	
Sie einfach vorbei, bei uns sind Sie willkommen!“
Mehr	Infos	zu	den	PEPP-Angebot	gibt	es	auf	www.pepp.at.
Kontakt: Petra Burgschwaiger
stv.	Geschäftsführung,	Leitung	Angebote	und	Organisation
0664/2469111
PEPP – Pro Eltern Pinzgau & Pongau
Kitzsteinhornstrasse 45/4, 5700 Zell am See
Tel.: 06542/5653, Fax: 06542/56531-3
Mail:	office@pepp.at,	Internet:	www.pepp.at

***NeU Ab OktOber***  PePP – babytreff in Niedernsill

Von links: Petra Burgschwaiger stv. GF 
PEPP, Annegret Rattensberger Leitung Kin-
dergarten, Isabella Grundner Kinderkranken-
schwester sowie die kleine Magdalena-Sophie 
und Amelie mit ihren Mamas.
Bildquelle PEPP (mit unterfertigter Unbedenklichkeitserklärung):

eltern-kind-treff 
Niedernsill im Pfarrhof
Informationen	und	Anmeldung	für	die	Eltern-Kind-
Gruppen und Spielgruppe Herbst/Winter 2013 ab 
sofort	möglich,	Tel.	0664/2434695	(Eder	Ingeborg),	
http://www.kirchen.net/pfarre-niedernsill/page.asp?id=19609 
www.facebook.com/elternkindtreffniedernsill

Die Maiskogel Betriebs AG lädt alle Niedernsillerinnen 
und Niedernsiller gegen Vorweis eines Einheimischen-
ausweises (Keycard) am 2. November von 10:00 Uhr bis 
18:00	Uhr	ein,	kostenlos	den	Maisiflitzer	zu	benützen.

 

 

 
 

IN ZUSAMMENARBEIT MIT DEM LAND SALZBURG UND GEFÖRDERT AUS MITTELN DES  LANDES SALZBURG, DER GEMEINDEN UND DES BM FÜR 
WIRTSCHAFT, FAMILIE UND JUGEND.   
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2. Niedernsiller Herbstlauf
Die Sportunion und die Gemeinde veranstalten auch heu-
er wieder gemeinsam mit den Triathleten Lukas Hollaus und 
Christian Nindl den Niedernsiller Herbstlauf. Start und Ziel ist 
am	Dorfplatz.	Die	Siegerehrung	findet	anschließend	beim	Mu-
sikpavillon statt.

Strecken und Altersklassen:

Altersklasse Streckenlänge
U6 (2008 und jünger) Ca. 400m (Kirchenrunde)
U8 (2006-2007) Ca. 400m (Kirchenrunde)
U10 (2004-2005) Ca. 1100m (Dorfrunde)
U12 (2002-2003) Ca. 1100m (Dorfrunde)
U14 (2000-2001) Ca. 2200m (2 Dorfrunden)
Jugend (1996-1999) Fitrunde ca. 6 km
Hauptklasse (1995-1974) Ab dem Jahrgang 1994 kann 

die Streckenwahl selbst getrof-
fen werden: Fitrunde 6 km oder 
Herbstlaufrund 14 km.

AK40 (1964-1973)
AK50 (1954-1963)
AK60 (1953 und älter)

Firmen-/Vereinswertung: Ab 4 Teilnehmer eines Vereins oder 
einer Firma auf einer Strecke werden die Zeiten addiert und 
kommen in eine eigene Wertung.

Nenngeld:	 U6	–	U14:		 	 €	3,-

	 	 Jugend:			 	 €	10,-

	 	 Fitrunde:		 	 €	15,-

	 	 Herbstlaufrunde:		 €	20,-

Das Nenngeld ist auf das Konto 40675 bei der Raika Niedern-
sill (BLZ 35043) einzuzahlen.

Die	Anmeldung	 sowie	 weitere	 Information	 sind	 auf	 unserer	
Homepage	www.niedernsill.salzburg.at	zu	finden.	

Auf diesem Wege dürfen wir uns bei allen Sponsoren, Unter-
stützern und Helfern der Veranstaltung im Vorfeld bedanken. 
Wir laden alle Niedernsillerinnen und Niedernsiller ein, an der 
Veranstaltung als Sportler oder Zuschauer im Ziel oder auf der 
Strecke, am 2. Niedernsiller Herbstlauf teilzunehmen. 

Als besonderes Highlight bekommt die Schule mit den 
meisten Teilnehmern als Preis einen Ausflug auf das Kitz-
steinhorn. 

Hoffest 
Bei herrlichem Herbstwetter wurde das heurige Hoffest am 22. 
September bei Fam. Schifferegger, Seppingerbauer durchge-
führt.	 Im	Anschluss	 an	 die	 heilige	Messe	 	 fand	 ein	Bauern-
markt mit Musik, Streichelzoo, Kinderanimation und hofeige-
nen Produkten der Niedernsiller Bäuerinnen und Bauern statt. 
Nach einer Vorführung der Kindervolkstanzgruppe fand heuer 
erstmals eine Trettraktorparade statt. Durch den zahlreichen 
Besuch ist das Hoffest schon zu einem Fixpunkt in unserer Ge-
meinde geworden, dafür möchte sich die Niedernsiller Bauern-
schaft bedanken. 

einladung
Gemeindeversammlung 

öffentliche bürgerinformation
Am	17.	Oktober	2013	findet	im	Samerstall	um	19:30	Uhr	
eine öffentliche Gemeindeversammlung statt, in welcher 
der Bürgermeister über die aktuellen Vorhaben der Ge-
meinde berichten wird.

Wir laden alle Niedernsillerinnen und Niedernsiller sehr 
herzlich zu dieser Sitzung ein.
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www.santicum-medien.at

Achtung – ab Oktober auch in 
Niedernsill mobil vor Ort! 
rolling Heart – herzlich dir entgegen:

Di 29.10/ Do 28.11/ Di 17.12   
Parkplatz beim Bahnhof  von 
13:15 bis 13:45
Kostenloses Einkaufen ver-
schiedener Waren für sozial 
schwache Menschen! 
Nähere	 Info:	 www.rolling-
heart.at oder 0660/4441910  

Das Jahr 2013 ist für unsere TMK Niedernsill in mehrerlei 
Hinsicht ein ganz besonderes. So wurde vom 13.-15. Septem-
ber 2013 das 125-Jahr-Jubiläum mit dem Pinzgauer Bezirks-
blasmusikfest als Höhepunkt ausgiebig gefeiert. Mehr als 
1.000 Musikantinnen und Musikanten aus dem ganzen Pinz-
gau, die Partnerkapelle aus Neuhausen (D) sowie die örtlichen 
Traditionsvereine folgten unserer Einladung. Zu bewundern 
war für die zahlreichen Zuschauer der Festakt am Sportplatz 
mit	imposantem	Gesamtspielt	sowie	eine	Defilierung	aller	25	
Musikkapellen samt Vereine durch Niedernsill. Mit dem an-
schließenden Konzert der „Nockherberger“ - bekannt vom 
Münchner	Oktoberfest	 -	 erreichte	 die	 Stimmung	 im	Festzelt	
ihren endgültigen Höhepunkt.
Mit dem traditionellen Erntedankfest am Sonntag, den 15. Sep-
tember klangen die Feierlichkeiten zu den feinen Klängen der 
„Stürmischen Böhmischen“ aus. 
Eine Woche nach den Feierlichkeiten konnte die Musikka-
pelle nach gut einjähriger Bauzeit und über 1.000 geleisteten 
Arbeitsstunden	das	neue	Probelokal	im	Obergeschoss	des	ehe-
maligen Gemeindeamts beziehen. Da das bisherige Probelokal 
im Kindergarten für den gewachsenen Klangkörper von aktuell 
56 Musikantinnen und Musikanten mittlerweile viel zu klein 

Neues von der trachtenmusikkapelle
wurde, ist die Freude über diese tollen neuen Räumlichkeiten 
natürlich riesengroß. Neben dem Hauptproberaum mit 116 m² 
gibt es nun auch einen kleineren Gruppenproberaum sowie 
einen Arbeitsraum bzw. Notenarchiv für den Kapellmeister. 
Noch	 im	Oktober	wird	 die	TMK	Niedernsill	mit	 einem	Tag	
der offenen Tür ihr neues Probelokal der Niedernsiller Bevöl-
kerung vorstellen. Der konkrete Termin wird mittels Postwurf 
bekannt gegeben.
Als	Obmann	der	TMK	Niedernsill	bedankt	sich	Bernhard	Vor-
reiter bei allen Musikantinnen und Musikanten für den tollen 
Einsatz während der letzten Monate sowie ganz besonders bei 
der Niedernsiller Bevölkerung für ihre großartige Unterstüt-
zung. Dadurch konnte die Musikkapelle für die Umsetzung 
dieses Projekts neben den erbrachten Eigenleistungen auch ei-
nen	substanziellen	finanziellen	Beitrag	leisten.	Wir	freuen	uns	
auf ein Wiedersehen am Tag der offenen Tür. 
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Junge Leute, junge Sprache

Skiclub – elterninformationsabend
Am	18.	Oktober	2013	findet	um	19:30	Uhr	im	Cafe	Höllwerth	
ein Elterninformationsabend des Skiclub Niedernsill statt. Ein-
geladen sind alle Mitglieder und solche, die es noch werden 
wollen.

Wer kennt sie nicht, die beliebte Mundartveranstaltung  „Nie-
dernsiller Stund“?  Heuer fand sie bereits zum 26. Mal statt. 
Wie gewohnt war der Niedernsiller Samerstall  wieder bis zum 
letzten Platz gefüllt. Was aber bisher noch nie der Fall war, 
dass alle Vortragenden jünger als vierzig Jahre alt waren. Die 
jüngste unter ihnen, Anna Nindl (16) aus Bramberg,  besitzt 
Talent und Fantasie, trug ihre Texte gut vor und zog mit ihrem 
natürlichen, angenehmen Wesen das Publikum in den Bann. 
Die	weiteren	Vortragenden	waren	Stefan	Schipflinger,	bekannt	
unter dem Namen „Happy Hoagascht“ und die Gruppe Leroxa, 
die	aus	einem	Bramberger,	Robert	 Innerhofer,	einer	Raurise-
rin, Lena Scheibner, und einem Pongauer, Alexander Reicher 
besteht. Happy Hoagascht und Leroxa trugen ihre Texte zum 
größten Teil gesungen vor und begeisterten das Publikum mit 
ihrem Humor. Das Saxophonquartett „Saxlamanda“ bereicher-
te den Abend mit Musik aus verschiedenen Stilrichtungen.  
Gerlinde	Allmayer,	die	Organisatorin,	war	sehr	zufrieden	mit	
„ihren“ Jungen. „Es ist schön zu sehen, wie die Mundart  in den 
verschiedensten Facetten von ihnen verwendet wird.  So bleibt 
unsere Sprache lebendig.“
Moderator Manfred Baumann  führte wieder professionell und 
einfühlsam durch den Abend und veranlasste, dass die Nie-
dernsiller	Stund	auch	heuer	wieder	für	den	ORF	Radio	Salz-
burg	aufgezeichnet	wurde.	Die	Sendung	wird	am	9.	Oktober	
2013 von 20:00 bis 21:00 ausgestrahlt.

Feuerwehr-Gesamtübung 
4. Oktober 2013

Abschnittskommandant und OFK-Stv Peter Leo, Bezirkskom-
mandant Franz Fritzenwanger, Einsatzleiter Albert Buchner, 
OFK Josef Eder und Walter Stramitzer von der Pinzgauer Lo-
kalbahn.

Die Feuerwehr Niedernsill organisierte eine Gemeinschaftsü-
bung der Alarmstufe 4 beim Sägewerk Meißnitzer in Niedern-
sill. Übungsannahme war ein Totalbrand des südwestlichen 
Teils der Säge (Büroräume) wo im Ernstfall die Schlagkraft 
der eigenen Feuerwehr nicht ausreichend wäre und somit die 
Nachbarfeuerwehren alarmiert wurden. 
Anwesende Feuerwehren: FFW Niedernsill mit 52 Mann, 
FFW Uttendorf mit 29 Mann, FFW Stuhlfelden mit 18, FFW 
Piesendorf mit 16 Mann, Drehleiter Mittersill mit 2 Mann und 
Atemschutzfahrzeug Zell am See mit 3 Mann. 
Einsatzleiter Albert Buchner sowie Christoph Höllwerth or-
ganisierten eine sehr interessante jedoch schwierige Übung. 
Es wurden 10.000 Liter Wasser pro Minute aus der Salzach 
gepumpt, damit genügend Löschwasser vorhanden war. Eine 
wichtige Maßnahme war – die Schläuche (6 mal) unter die 
Gleise zu legen, damit der Zugverkehr mit Schritttempo pas-
sieren konnte. 6 Trupps mit schwerem Atemschutz wurden 
zur Menschenrettung von 5 Personen eingesetzt. Eine Acety-
lengasflasche	aus	der	Werkstatt	wurde	ebenfalls	entfernt	und	
anschließend	 gekühlt.	 	OFK	 Josef	 Eder	 bedankt	 sich	 bei	 al-
len beteiligten Kameraden, beim Einsatzleiter Albert Buchner 
und Christoph Höllwerth sowie der Firma Meißnitzer. Es war 
ihm	eine	Freude,	 dass	Bezirkskommandant	OBR	Franz	Frit-
zenwanger und Abschnittskommandant BR Peter Leo bei der 
Gesamtübung anwesend waren. 
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Niedernsill

Veranstaltungskalender (bisher gemeldet - Änderungen vorbehalten)

OktOber
13.10. Samerstall Tanzkurs Fortgeschrittene 20:00 Heimat-/Trachtenverein
13.10. Kirche Jubelpaar Gottesdienst Pfarre
17.10. Samerstall Öffentliche Bürgersitzung 19:30 Gemeinde
18.10. Samerstall „Happy Hoagascht“ 20:00 Bildungswerk 
19.10. Samerstall Volkstanzabend Heimat-/Trachtenverein
19.10.  Jochbergwaldwallfahrt Kameradschaftsbund
24.10. Pfarrsaal „Harzsalben selber machen“ 19:30 KBW
26.10.  Herbstlauf 

NOVember
03.11.  Heldenehrung 
10.11.  Gedenkgottestdienst der Verstorbenen des Jahres 
19.11. Samerstall Gesundheitsvortrag 19:30  Bildungswerk
24.11. Turnsaal Judo Mannschaftslandesmeisterschaften Sektion Judo
24.11. Samerstall Klassikkonzert 19:30 Kulturverein
28.11. Pfarrsaal „Auftanken für Körper, Geist und Seele“ KBW
30.11. Turnsaal Cäciliakonzert TMK

Dezember
03.12. Badeseegelände Krampusrummel Grabn Müh‘ Pass
07.12. Lengdorf Krampusrummel Lengdorfer Pass
07.12. Gasthof Kröll Familienabend Feuerwehr
13.12. Pfarrkirche Patrozinium 18:30  Pfarre
14.12. AV-Heim Weihnachtsfeier AV
15.12.  Adventkonzert 16:30 Singgemeinschaft 
   Dekanat
20.12.  Männerweg 19:00 Pfarre
24.12.  Turmblasen TMK
27.12.  Fackelwanderung TVB
31.12.	 Dorf	 Silvesterschießen	 Stefflschützen

Chronik und t-Shirts können im Gemeindeamt erworben werden

Chronik: € 43,-

t-Shirts: € 27,-
Erhältlich in den Größen:

Damen: S, M, L
Herren: S, M, L, XL, XXL


